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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blart
für den

See , Dom« , Wiesen - und Dreisam - Kreis.
Nro . 95. Samstag dm 27. November 1813.

Mit Vroßherzoglich Badischem gnädigstem Pridilegio .

Verfügung des Direktorti des SeekrelseS .
( Vakante Kurzianische Stipendien betreffend »)

Von den Kurzianiichen Stipendien sind dermalen 2 Plätze vakant . ES haben daher
diejenigen studierende Jünglinge , welche sich dem geistlichen Stande zu widmen vorbaben ,
« nd wegen ihres Studienfortgangs , ihrer Aufführung und Mittellosigkeit hierauf Anspruch
wachen können , ihre dießfällige Biktschriften unter Anlegung der erforderlichen Zeugnisse
über ihr Alter und ihre vorgenannte nölhige Eigenschaften binnen 4 Wochen bey der unter «
fertigten Behörde einzureichen .

Konstanz den 6 . November 1813 .
Vroßherzoglich Badisches Direktorium deö SeekreiseS .

von Jttner . Reischbacher.

Bekanntmachung .
ES sind mit den Schweizerposten neue Verträge rücksichtlich der Verhältnisse derselben

zu den Großherzoglich Badischen Posten abgeschlossen worden , in deren Folge nachstehende -
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Die Briefe nach Basel , Schaffhausen und der ganzen Schweiz , können künftighin
ganz bis an den Ort der Abgabe frankirt , oder auch ganz unfrankirt ( ohne Zah «
lung ) abgesandt werden .

Im ersten Fall wird das treffende Schweizerporto nebst dem Badischen bis zur Grenze
vom Aufgeber erhoben .

Die Posiwagenöeffekten nach der Schweiz können ganz ohne Zahlung abgesandt ,
oder bis zur Schweizergrenze frankirt werden .

Dasselbe gilt umgekehrt von den Briefen und Effekten aus der Schweiz nach dem Badischen .
Privatpersonen , welche a » Regierungen und öffentliche Behörden der Schweizerkantone

schreiben , müssen diese Briese bey der Aufgabe ganz frantiren , widrigen - sie zmückkommen .
Karlsruhe den 29 , Oktober 1813 .

Großherzoglich Badische Pvstdirektlo « .
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OvriskHltltche Aufforderungen
Erneuerung der Hypothekcnbüchcr im Bezirke

Kieinlaufsnburg .
(3) Schon unterm 10 ;- July 1811 . wurde

die Erneuerung der Hypoihekenbücher über alle

zu dem diesseitigen Bezirksamte gehörigen Ort¬
schaften durch öffentliche Blätter unter Festse¬
tzung eines ^monatlichen Termincs bekannt ge«
macht . KDn vhNMchtck sirid nach Anzeige
des Amtsreoisorates sehr viele Obligationen,
besonders aus dem Ausland« zur Erneuerung
« jcht. ringessnbct ttzprve«.

Alle deejchiq-n , welche dorletz Obligationen
oder jonstige Pfandverschreibukigen , welche auf
Liegenschaften in diesseitigem Ämksdcztrke rcrdi»

zirt sind , besitzen , werden daher nochmals auf.
gefordert , dieselben imr«#art> eines Termins
von zwey Monaten um so grwisidr zur Erneue,
rung vorzulegen , als widrigens nach llmßaß
Kestr Frch die Pfaudschttldertyei, von jeder
HUfkung jvr sstchr Qdllga .' ivuen würden los-

Mrsches tmtm
KlMauftNvzitg den 30 . Oktober 1*13»

SroßhiqoglicheS KezikKamt.
Burstert .

Schuld « nliqnidationea .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , tm.
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung;« erhalten , »uv Liquidiruvg
derselben vorgeladen. — Aus dem

, Bezirksamt E in m« n dinge »

(3) zu Winvenreuthe an Vm Martin Ba .
cherer auf Donnerstag den 2ten De -

« Ver d . I .
Emmenbingen den K. November 1* 13.

' GroßhrrMliches Bezirksamt.
Roth .

UnterpfandsSuchS . Erneuerung in de« Orte«
Brizingcn , Dattingen und Mug .

gard .
(3) Man findet für nSlhig, das Unterpfands.

Puch der Gemeinden Briztogen , Datti «.

gen und Muggard zu erneuern , und hat
zur Liquidation aller derjenigen Geidanlehen
«nh sonstigen Forderungen , wofür ' Güter im

Brizinger , Dattinger und Mugqarber Barm
«n einer gerichtlich gewährten Schuldvcrschrei .
bung versetzt sind , folgende Tage festgesetzt:
den 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 20 . 21.
2 2. KZ . und 24trn Dezember d. I .

Es werden daher alle diejenigen , welche ge.
richtliche Schuldverschreibungen besitzen , in
welchen Güter in »bgenannten Bannen verstzt
sind , aufgefvrderk , solche NNtcr Mltbrwgung
eioer richiigcn Abschrift davon dem an odde»
simimten Tagen sich in Brrzingcn befindlichen
Liguibatlonskommlssairo vorzulegen und zu li.
quibt

'ren ; iviVrlgrnfallS dieselben den aus der
unterlassenen Erscheinung für sie entspringenden
Schaven sich selbst beyzumcssen haben , indem
hie OrtsvosgesttzSsn » rkd Gerichte der odgcnanu »
ten 3 Ortschaften der Wirkung ihrer dafür ge«
leisteten Wahrschau enthoben und aller Vrrant.
Wörtlichkeit deswegen entbunden werden.

Müllheim den 1. November 1813.
Großherzogl . Bezirksamt «nv Ännscevlsorak.

Müller . Pfeiffer .
Schuldenliquidation desMicharl Drrrh <lm«

mrr von Engen .
( 2) Der hiesige Bürger und sogenannte

Thurmbäcker Miachrl D irr Ham wer hat
sich beym Andringen mehrerer Gläubiger als
Zahlungsunfähig erklärt.

Es werden demnach dessen sämmtliche Gläu»
biger zur Eingabe und . Richtigstellung ihrer
Forderungen auf Freytag den 17ten De .

-gernder d. I . vor das hiesige Amtsrevisorat
bey Vermeidung des Ausschlusses mit de«
Beyfügrn vorgeladen , daß dir allenfälligrn Be.
vvümächtigten auch auf etwaige Kbschlicßung
eines Nachlaß» oder Stundungsvcrtrages schrift.
llch in legaler Form r« ermächtigen ftyc«.

Engen den 30. Oktober 1813.
GroßherzogilcheS Bezirksamt.

Eckhard .
Schuldeniiquidation der Jakob Koch 'sche «

Eheleute von Dinglingen.
(3) Sämmtliche Gläubiger der in Dermo»

geosunlersuchmig und Gant gerathenen Ja .
kob Koch scheu Eheleute von Dmglinge«
werden hiemit aufgeforderr : bey Vermeidung
- es Ausschlusses von der Masse am Montag ,

• %
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den 29 . ?. M . Vormittags 9 Uhr bry der
Ginklommission im rochen Männle zu Ding »
ln -gen ihre Frrferungen richlig zu stellen .

Lahr den 5 . November 1813 .
Großhcrzogtlchcs Bezirksamt .

Frhr . v. Lieben Kern .
Sebuidenkiguldsrion des Werl Jakob Bau »

manns vom Givd , Et . Georger Staads .
( 3 ) Da die Mlerm 31 . August 1812 . auf

den 23 . Eeplbr - d. I ausgeschriebene Schul »
dcnliquidation , in Ganksachen Werl Jakob
Baumanns , gewesenen Metzgers und Gül »
lersbrsttzers aufm Gsod , Sr . Georger Staads ,
vorgcwalketer Hinderinffe wegen , an solchem Tag
nrcht hat vorgenommrn werden könne « , so wer »
den anbuvch aste diejenige , welche an den ge»
dachten Baumon » etwas zu fordern habe» ,
a fgerufen , am Mittwoch den Iten De »
zrmber d . I . Morgens 8 Ubr vor dem
LNeiwiiqskvmmissariat zu St . Georgen zu er«
scheinen , ihre Forderungen einzuklagen und zu
erweisen , widrigenfalls sie von der Masse aus »
geschlossen werden.

Horrchrrg den 8. November 1813 .
Großhcrwglichcs Bezirksamt.

Jäger schmrb .
Schuidenliquidation der Kaspar Karser »

fch c n Edelruke von Rvtzmqen.
( 3) Da bev der auf den 6. ScvtembevauS ,

geschrieben gewesenen Schuldenliguidation der
Kaspar Karserschrn Eheleute mehrere
Gläubiger nicht erschienen sind , und sich seit»
her ewige wirklich ausgewtesen haben , daß die
Anzeiqeblätter Nr . 64 und 66 zu spät tu ihren
Bezirken angrkommen sryen , so wird noch«, « ,
lige Liquidationstaqfahrl auf den I7trn
Dezember Vormittags S Uhr auf der Re »
»isorats ' Schreibstube dahier unter Straft des
Ausschniffts von der Masse angevrdnet .

Kletnlaufenburg den L. November 1813 .
Großherzvgl. Bad . Amt ^

Burstert .
Aufhebung des GantverOhrcns gegen Katha »

rina Birgen mayer , grd. S chtz« .
wald , von Frevburg .

<1 ) Nachdem bcyder Schuidenltqvibations .
Verhandlung vom 22. d. M . die Mchrzahl
aller Gläubiger der Mod« und Putzhcwdlerin
Katharina Bisgrnmayer grd. Schön »

wald , nach der Bestimmung des Satzes 220 .
unsers Lgndrcchtrs einen gerichtlichen Nachlaß »
und Siunduogsvertrag abgeschlossen hat ; so
wird dieser Vertrag anmit Oe alle Kreditoren
verbindlich genehmigt und bestätiget, und sol»
ches mit dem Anhang« zur allgemeinen Kennt»
niß gebracht , daß hierdurch das Gantvcrfahten
und alle damit verba chcneu nachtheiligen Fol «
gen aufgehoben , mW der Katharina Birgen »
mayer die Wrederbesäbigung zum Putz » und
Modchandel «»durch rrtheilt werde.

Freyburg den 21 . November 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Stadtamt .

v. Jagcmann .
Risch. .

Vorladung des entwichenen Wilhelm S ch m i fr
ton Hvnstetlen.

( 2> Der ledige Wilhelm Schmiv von
Honstekle « , geboren den ID . Hornung 1794.
ist" v . I . dahrer wegen Diebstahls in Unter»
suchung gekommen , und wurde nach deren
Endigung und b'.S Euiiangung d«S Strafur »
theils von höherer Genchlestclte am 31 . Jgly
v. I . cinsweilc» feines Berhaftes entlassen .
A s ihm aber das Strafurtherl am 16 . Oklbr .
v. I . eröffnet und vollzogen werben sollte ,
war «r unsichtbar geworden.

Milr erweUe ist derselbe auch in die ordent»
liche Miluairkonscriptlon fürs Jahr 18tl ge¬
fall , n , und stin Vater Barthylvma Schmidt
hat ihn am amrttche Weisung nach ftiuer An¬

gabe zwar neuerlich , aber vergeblich aufgesucht .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich dm»

nen einer Frist von vier Wochen um so ge»

wisser dahier vor Amte zu stellen , als sonst
gegen ihn nach der Landeskonftitution wieder
<m>sgetk «t« ie Unterthanrn verfahren werden wird»

Engen den 2 . November 1813 *
Gcotzhrrzogliehes Bezirksamt .

Eckhard .
Vorlakemg des Deserteurs Anton Kvosch

von Niederhavstn . ,
(3) Anton -K rösch von Riederhausm ,

weleder durch das Laos unter das Großberzogl.
AKilnair bestimmt wurde , auf dem Marche
«« ch Karlsruhe aber drsertirt ist , wirk « -durch
anfgefvrdert, sich btnuen 6 Wocherr de»- Ver¬
meidung der durch das Gesetz bestimvelm
Straft dahier za. stkste«r.
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Kruzingrn de» S , November 1813 ,
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Wetzet .
Vorladung des milizpflichtigen Jakob Herr ,

mann von Emmendmgen .
( Z) Der bey der ueulichen außerordentlichen

Rekrutirung durch bas Loos jum Rekruten de.
stimmte abwesende hiesige Bürgerssohn Ja .
kob Herr man wird hiermit aufgefordrrt ,
sich binnen 6 Wochen bey Unterzeichnetem Be »
zirksamte zu stellen , bey Vermeidung der Ver -
mögenskoofiskationsstrafe und der weitern Nach ,
theile , womit die Landeskonstitution ausgetrr -
tene Milizpflichtige bedrohet .

Emmcndingen den 9 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Roth .
Vorladung des RefrakreurS Johann Mau¬

rer von Niederhausen .
( 3) Johann Maurer , von Niederhau .

scn , wird als Rcfrakteur der jüngsten außer ,
ordentlichen Rekrutirung , unter Anberaumung
einer Frist von sechs Wochen , mit Verwarnung
vor den gesetzlichen Strafen , zur Stellung vor¬
geladen .

Kenzingen den 4 . November 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wetzrl .
Vorladung des descrtirten Joseph Eisen -

mann von Haslach .
( 3) Der Soldat Joseph Eisenmann

von Haslach , welcher nach erhaltener Anzeige
von dem Commando des Großherzogl . Gene »
ralmajors Brückner desertirt ist , wird hirmit
aufgefordrrt , sich binnen 6 Wochen von heute
an bev Unterzeichnetem Amte zu stellen , wi .
drigensalls nach der Landeskonstitution gegen
ihn verfahren würde .

HaSIach den 4 . November 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wölfle .
Vorladung der Bürgerstochter Marie Steh¬

er t von Freyburg .
( 2) Die dahiesige BürgrrStochter Marie

Steyrrt hat stch schon vor beyläufig 20 Iah .
ren von hier entfernt , ohne daß von ihrem Auf .
enthalt oder Tod seit dieser Zeit Nachricht ein -
gegangen ist.
. . Dieselbe oder ihre etwaige Leibeserben , oder

wer sonst aus «rgend einem rechtlichen Titel
auf ihr in 183 fl . 37 kr. bestehendes Vermögen
einen Anspruch zu machen hat , wird andurch
aufgeforbert , sich innerhalb einem Jahr um so
gewisser bey dem dahiesigen Stadtamte um sol .
ches zu melden , widrigens die nächsten Seiten ,
verwandten der gedachten Marie Steyert in de»
fürsorglichen Besitz desselben würden eingesetzt
werden .

Freyburg den 19 . Oktober 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Jagemann .
Risch .

Vorladung des Ignaz Hugard von St .
Hypolite .

( 2) Der seit 1790 . vermißte Ignaz Hu «
gaxd , Sohn der nach dem Tode ihres Man¬
nes Jaqucs HUgard von Sk . Hypolite nach
dem bicsieiligen Orte Saspach gezogenen M .
Anna Restel , wird aufgefordert , binnen einem
Jahre L dato sich dahier zu stellen oder Nach ,
richt von sich zu geben , widrigens derselbe für
verschollen erklärt » und dessen Vermögen den
nächsten Verwandten nach dem Gesetze in für¬
sorglichen Besitz eingcantwortet werden wird .

Endingen den 18 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Dr . Kapfercr .
Vorladung des Thomas Wust von Schweig ,

hausen .
( 2 ) Der gegenwärtig über 61 Jahre alte

Thomas Wust von Schweighausen , welcher
vor etlichen 40 Jahre mit seiner wirklich nun
aber verstorbenen Mutter A . Maria Wölfle
von da nach Ungarn gezogen , bisher aber außer
dem vor 40 Jchren in Schwetghauicn einqe »
langten Todtcnscheine der gemeldten A . Maria
Wölfle keine Nachricht von sich gegeben , oder
dessen etwaigen nächsten Verwandten werden
hiedurch ediktaliter vorgeladen , binnen JahrcS .
frist das hier noch unter Pflegschaft stehende Ver .
mögen pr . 214 fl . 17 * kr. zu übernehmen ,
indem gegenfalles dasselbe denen hierum sich ge«
meldet habenden nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz übergeben werden wird .

Ettenheim den * 8 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

DouSbach .
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Vorladung des Kleinuhrenmachers Gerdas

Reichend ach von Breysach .
( 3 ) Der hiesige Bürgerssohn und Kleinuhren «

wacher Gervas Reichenbach , ungefähr
40 Jahr alt , entfernte sich im Jahr 1f94
von hier , ohne daß bisher eine Nachricht von

. ihm eingegangen ist.
Man fordert daher denselben oder dessen et«

waige Abkömmlinge auf , sich binnen Jahres «
frist dahier zu melden , und dessen unter Pfleg¬
schaft des Uhrenmachers Nikolaus Dienst ste¬
hendes Vermögen von bcyläufiq 600 fl. in Em¬
pfang zu nehmen , widrigens dasselbe unter Vor¬
behalt jener ILO fl . , welche der Abwesende von
dem verstorbenen Präbendar Gscll dahier er¬
erbt hat , und die auf den Fall , daß Reichen -
bach nicht mehr am Leben wäre , vermög letzt¬
williger Anordnung dcS gedachten Präbendars
für arme Knaben zur Erlernung von Profes .
stonen verwendet werden sollen , seinen nächsten
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in für .
sorglichen Besitz gegeben werden würde .

Breysach den 17 . August 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .

Finweg .

Vorladung der Brüder Johann und Jakob
Kost von Ueberlingen .

( 3 ) Die zwey Brüder Johann und J a¬
kob Kost , ledige Bürgerssöhne von hier , sind
schon über 30 Jahre abwesend , ohne daß
man von derselben Aufenthalt das gerinaste er¬
fahren konnte . Solche werden hiedurch öffent¬
lich vorgkladen , binnen Jahrcsfrlst entweder
persönlich vor Amt zu erscheinen , oder doch

^

von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben ;
widrigenfalls ihr unter Pflegschaft stehendes
Vermögen der nächsten Anverwandschaft gegen
Sicherstellung zum fürsorglichen Besitze verab¬
folgt werden würde .

Ueberlingen den 23 . Auglist 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Diebstahls . Anzeige .

(3 ) Am 12 . dieses Abend - 8L Uhr wurden

der Demoiselle Rosa Südter zu Säckiuge «
nachbrnannte Effekten re. entwendet , al - r

A , Ein Chatvuillekästchen in der Größe .eines
gewöhnlichen Bogen PapierS , von nuß -
bäumenem Holz , welches in der Mitte
des obern TheileS mit einem stählenen
Griff versehen , und im Innern mit grü¬
nem Atlas gefüttert ist , in diesem Käst¬
chen waren

4 . 62 Stück Kremnitzer Kaiserliche und hol¬
ländische Dukaten . .

2 . Eine golden « Denkmünze auf die Ver .
mählung des Kaisers Franz des Ute »
mit Elisabeth von Würtenberg , auf deren
einen Seite sich da - Brustbild des Kai¬
sers und der Kaiserin , und auf der an¬
dern das Oestr . Wappen befindet und im
Werth einen doppelten Dukaten enthält .

3 . Eine goldene Denkmünze , auf der flch
das Brustbild eines alten Kaisers oder
Königs befindet , von der aber keine andere
Beschreibung gegeben werben konnte , als
daß sich auf demselben der Name Wie »
befinde , und diese Münze die Größe
eines französischen Thalers und den Werth
von 6 — 8 Louisd ' ors habe .

4 . 510 fl . thcils in doppelten thrils einfachen
Louisd ' ors .

5 . Ein Besteck , bestehend aus einem schwe¬
ren silbernen Löffel neuer Fa ^ on , einer
ganz silbernen Gabel , einem Meffer mit
silbernem Griff , und einer Transchirgabel ,
ebenfalls mit einem silbernen Griff ; diese-
Besteck hat kein Futteral , auf jedem
Stück deffelben sind die Buchstaben R . 8 .
emgravirt .

6 . Drey silberne Kaffeelöffel , auf welche »
sich ebenfalls die Buchstaben R . 8 . be¬
finden .

7. Eine silberne Tabacksdose alter Faoon ,
an welcher die Verbindung de- hinter »
Theils zerbrochen ist .

8 . Ein Etuis , in welchem 2 kleine Fläsch -
chen mit goldenem Stopfer , ein kleines

. goldenes Ohrenlöffelchri, , rin kleines Pu -

Vermesser von Silber , ein kleines Brief¬
täschchen mit eifenbeioenen Blättern , ein
Blrystift mit einem kleinen goldenem Knopf
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- f , nb em kkemer goDener Trichter zu dem bürg vom 27 . April d. I . wenn herumziehkn»
Zläichch «» gewesen . den Ledruswandelc , Koukudmats , unv Bruchs9 . Ein goldener Rrng mit einem Flußstein . der dandeSverwcifung Ja einer ümonattichm10 . Ein solcher mit kleinen Rosetten faciomrt . dahier zu erstehenden Zuchthausstrafe verurch- lltL - Eine goldene Uhr , mittlerer Größe , fa « wurde , ist heule nach erstandenem Arrest ent.cioniert , m ;t einem weißen Zifferblatt und lassen , und der gesaw. mt Großtzcrz. Badischen
römischen Ziffern , die bryden Zeiger sind Lande wiederholt verwiesen worden ; welchesmit kleinen Brillianten und der Beschluß man zür öffentlichen Kenntniß dringt ,der Uhr ebenfalls mit 2 Br -gianten vcr. Stgnalenient .
schrn ; an dieser- Uhr ist eine goldene Da . Dieselbe ist 29 Jahr alt , § ' 1 " 2" ' groß ,menkelte , iy der Mitte derselben befindet untersetzter Statur , hat braune Haare , der»
ßch ein EmM , und die Kette ist an bcy» gleichen Augenvrauncn , graue ttestirgende Augen,den Enken mit 3 Eich « !» versehen . breite Stirne , dicke Nase , großen Mund , vret.Es werden daher die - Wohllöblichen Justiz , tcs Kinn , und langlecht dickes Gcstchk mit ge »und Pvliftybebörden ersuche , -aus diejenigen , funder Farbe .

welche von den vorgMchten Effekten rc . zum Ihre bcy der Entlassung angehabte Kleidung"Verkaufe anbiektn , fahnden , und dieselbe auf bestund in einer rochen persencn Kappe , schwarz- Betreten gefällig anher abliefevn zu taffen. seidenen Halstuch , rothgestreift barchrten Jgck, >
Säckmgro den 13. November 1813 . blau persencn Leidle , blau zcugencn Rock,Großherzvgtichrs Bezirksamt , roch gestreiften Schurz , leinenen Strümpfe ,ff : Gerhard . und kalblederne Schuhe.

Landesberwetsung . Freyburg den 18 . November 1813 .
< 1) Der unten beschriebene. Christian Großherzogl . Bad . Zuchchausverwaltung .

Höpfrr von Neudausen bey Tuttiingcn , wel. Hölzlin .
cher durch Urlvrtt des Großherzogl . Hofgmchis Landesverweisung ,
zu Freyburg vom 6 . August Nr . 1 <M9 - wegen ( 3) Der unten näher beschriebeneJudenpnr .» rrübtrn geringen DiebstahiS zu . einer Zmonat . fthe Aaron Hey mann wurde wegen betrüg »lichcn im hiesigen CorrckiionshauS zu erstehen , lichcr Enttvcndung durch Ureheit des Großher »den Arbciisstrafe verfällt wurde , wird heute zogt . Hosgcrichls in Freyburg v. 21. Scpt .»ach erstandener Strafe emlasscn, und der d. I . «eben 2maliger lorperlrchcr ZüchtigungGroßherzogl. Bad . Lande verwiesen. und bereits erstandener Stämier Ttnirmürase

Signalement . der gelammten Großherzogl . Bad . Lande vcr»Derstlbe ist 47 Jahr alt , 5 Schuh 4 Zoll wirsen.
B -oß , hat blonde Haare , hohe Stirn , braune Welches hiermit zu öffentlicher Kenntniß g«.
Nußbraunen , braune Augen , spitzige Nase, bracht wird .
kleinen Wund , schwarzen Bart , ovales Kinn , Derselbe ist i4 bis iS Jahr alt , von Groß »kffiglichtts Gesicht, blasse Farbe , hat « inen heim im Eisaß gebürtig , mißt 5 ' 3 " v » tKahlkopf , trägt bey seiner Entlassung emen rahner Statur , hat fichwarzdraune etwas ge»runden Filzhut , ein grau wollene« Tschöble , kräuselte Haare , ein spitziges elwas btatkernar»singe Beinkiciver von Zwilch , und Bändel bigtes Angesicht, blaue Augen , eine ringe,

ßchuh drückte Nase , und «inen etwas aufgeworfenen
Hüfingen den 18 . November 1813 . .

' Mund .
Großherzoglichts Bezirksamt . Emmendingen den Z November 1813 .Merk . Großherzoglichts Bezirksamt .Landesver wetsunq . > Roth .

( 3) Die unten näher beschriebene Ncron ika Mundtodtrrklärung der,Johann Steiner »Haag von Lauderen, aus dem königlich Wür , fchen Ehefrau / qeb . Trtschle k, von
tendergischkn, wkicvr vermög Uriherl des Groß » Ehrenstetten,
herzoglich Hochpreißlicheu Hosgcrichls in Frey » ( 1 ) Dir Johann Stcinersche Ehefrau ,
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geb . Trischler , von Ehrenstetten , wurde
tm ersten Grade für mundtodt erklärt , und
ihr Michael Bösch jung zum Psieger bestellt .

Welches wir hiemit zur Warnung allgemein
bekannt machen.

Freydurg den 24 . November 1813 .
Großherjvgl . Bad . Erstes Landamt.

W u n d t.
Mundtodterklarung des Martin Bachere .r

von Windcnrcute .
( 3) Martin Bache rer , Bürger in Win«

deareute , wurde dato im ersten Grade für
mundtodt erklärt , und ihm Jakob Wotfsde »
gcr daselbst als Bifigrr gefitzt.

Welches hierdurch zu öffentlicher KenntniK
gebracht wird .

Emmenbingen den 5. November 1813 .
GroßherzogucheS Bezirksamt»

Roth .
Verschollenheitserklärung gegen Franz Bin «

ninger von Böttingen.
(2) Da apf die Edittalladung vom 8 . Febr.

v. I . der feit 21 Jahren abwesende Franz
Binniugcr von Böttingen nicht erichicnen
ist ; so wird derselbe auf Anstichen seiner Ver¬
wandten andurch für verschollen erklärt , und
dessen rückgclassenes Vermögen seinen nächsten
Verwandten , welche sich darum gemeldet ha«
brn . in fürsorglichen Besitz zugewicsen .

Emmendmgru den 15. November 1813.
Großherzogltchrs Bezirksamt .

Roth .
Verschollenheitserklärung gegen Anton Wei¬

sen der g er von Lenzmgen.
( 3) Anton Weiftubergrr von Kenzm .

gen , gegen welchen unterm 31 . Oktober v. I .
auf Kundschaftserhebung erkennt wurde , wird
unterm heutigen verschollen erklärt , und dessen
Bezögen den nächsten Anverwandten in für-
sorglichen Besitz zugeschicben .

Krnzingen de« 4. November 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wetzet . ,
Brrschollenheitserkläruagaegrn die GebrüderA n-

dreas und Anton Gut vou Lcipserdtgen.
(3) Da sich die Gebrüder Andreas und

Anton Gut von Leipferdingcn auf die gesche«
hrne öffentliche Vorladung wegen Empfang ,
nrhmung ihres psiegschaftlich verwalteten Ver-

ttiögens bisher nicht gemeldet haben ; so werden
dieselbe als verschollen erklärt , mit dem , daß
das fragliche Vermögen ihren nächsten Ver¬
wandte » gesetzlich in fürsorglichen Besitz über¬
geben werde.

Blumcnftld den 2. November 1813.
Großherzogltchrs Bezirksamt.

^ v. Hairbrrt .
Verschollenheitserklärung gegen Anton Gut

von Leipftrdingrn .
(3) Da Anton Gut , Sattler von Leipser-

dingea , der an ihn ergangenen öffentlichen Vor.
labung ungeachtet wegen des Empfangs des ihm
wahrend seiner Abwesenheit zugesallenm Ver¬
mögens sich nicht gemeldet hat , so wird <t
Anton Gut für verschollen erklärt , unddasftag -
Uetze Vermögen desselben nächsten Anverwand -
teir in fürsorglichen Besitz gegeben .

Blumenfeld den 3 . November 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt,

v, Haubert .

Kaufs « tröge .
Verkauf der Apotheke deS Frassß

Hubers zu Oschenau .
(2) Die in die Gantmasse des zu Oscheucm

verstorbenen Skaabs . Chirurg FranzHuberß
gelwrige wohl eingerichtete Apotheke , wird mit
allem dazu Gehörigen bis Dienstag de »
7ten Dezember b. I . Nachmittags 2 Uhr
öffentlich »ersteigert, wozu die Kau-ustlgrn
mit dem Bemerken ringeiaden werden , daß
Fremde obrigkeitliche Zeugnisse über ihr« be¬
mittelte Vermögensumstände vorlegen müssen .

Obcrkirch den 17. November 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Ackermann .
HauS - Verkauf .

( 3) Am Montag den 6ten k. M . De¬
zember wird des Handelsmanns Joseph
Anton Kleyles Haus dahier , dann de «
7ten darauf dessen Felderstücke, sohin am S.
und dir daraus folgende Tage desselben Fahr¬
nisse , bestehend in Betten , Bett und Tisch-
Zeug , aüerley Schreinerwerk, Kuchelzinn ,
nebst anderm Geschirr öffentlich auf hiesigem
Rachhaus versteigert werveu»
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Das Haus ist ganz ueu mastlv gebaut , und
Lstöckig , mit einem Höschen , dann daran sto.
ßender Scheuer , Stallung und einem Maga .
zin zu Aufhebung der Handelswaarrn versehen ,
in der Hauptgasse , folglich zu Treibung eines
Handels sehr gut gelegen , die Felder hingegen
liegen nahe an der Stabt - und sind von guter
Qualität .

Dir Kaufbedingnisse werden am Steigerung- ,
tage eröffnet, oder können auch vorhero bey
hiesigem Theilungs. Commissariat erfragt wer.
den « bemerken muß man aber , daß die Kaufs,
liebhaber sich mit Obrigkeitlichen Vermögens »
Zeugnissen auszuweisen haben .

Haslach den 3 . November 1813.
Großherzogliches Amisrevisorat.

Knüpfer ,
Theilungskommissair und Revisorals . Verweser.

Etsene Kiste zu verkaufen .
( 3 ) Zufolge hohem Auftrag wird Don .

uerstag den 9te n Dezember d. I . Vor.
mittags 10 Uhr im Kiefermclster Wanner »
scheu Hause Nr . 523. dahier eine ganzeifene ,
29 Zoll lange , 19 Zoll hohe , und eben so
breite , mit 2 großen Vorhängschlössern und 12
Riegeln brschlüßige , 177 Pfund schwere Kiste
unter Ratisikalionsvorbehall öffentlich an den
Mcistbirtbendrn versteigert.

Frevburq den 12. November 1813.
Großherzogliches Amt über Buchhcim und

Hochdorf .
Dobel .

HauS zu vermirtben .
(3) Das zur Freyherrl. von Schönaui .

fch en Gantmasse gehörige Haus in der Iesui»
sengasse Nr . 634 ist zu vermirthrn, und kann
gleich, oder auf Weihnachten d. I . bezogen
werden.

Nähere Auskunft kan« man bey dem Unter ,
fertigten erhalten .

Freyburg den 10. Rovbr . 1813.
Hofgerichtsadvokat Dr . Schlaar ,

Masse . Curator.
Realität « « » Versteigerung .

(3) Montag - den 2 § ten dieses werden
dir Realitäten brr in die Gant verfallenen
Phillip Dor « rischen Wittwe zu Schönen.
> ach dem öffentlichen Verkaufe ausgesrtzet.

Wobey sich daher hie Kausiiebhabrr , und

zwar Fremde mit gerichtlichen Vermögenszeug .
nissen versehen , dann auch die Dorerischen
Gläubiger zur Wahrung ihres Interesse eia.
finden mögen.

Neustadt den 11. November 1813.
Großherzogl . Bad . Amlsrcviforate

MorS .

Dienst - Anträge .
Vakantes THeilungs - Commissaria4 .

(3) In einem ansehnlichen Amtsrevisorats.
Bezirk des Kinzigkreises wird ein in Theilungs.
geschästen erfahrner Commissär gesucht , welcher
über Sitten und Kenntnisse sich gültig auswei»
sen , und sonach sogleich eintretm kann.

Das Nähe ist im Comptoir des Anzeigeblatts s
zu erfragen .

Den 8. November 1813.

Vakante TheilungS . Commissairs .
Stelle .

(3) Unterzeichnete Stelle sucht einen Thei .
lungskommistaire , der sich über seine Sitten
und Geschicklichkeit gehörig auswetsen und bis
den 3 . Februar 1814 . rintreten kann.

Endingen den 6 . November 1813 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

F . Scharnberger .

Nachricht .
In der Herderschen Buchhandlung in

Frevburg und Konstanz und bey allen solide«
Buchbindern im Lande ist zu haben brochirth 8 fr.

Der kleine Dollmetscher mit dem
Kosacken ,

worin de nothwendiOen rutschen Wörter ,
Gespräche und Zahlen , wie solche nach der
deutschen Mundart ausgesprochen werden müf.
sen , enthalten sind. Neue verbesserte und vv«
einem gebornen Russen corrigirtr Auflage.
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